
Erntejagd

Landwirtschaftliche  
Berufsgenossenschaft

HINWEISE ZUR ANSPRACHE 
DES JAGDLEITERS



nn Begrüßung und Hinweis auf die Besonderheiten von Erntejagden 
hinsichtlich Sicherheitsmaßnahmen und einzuhaltende Regeln 
(Drittschutz!).

nn Konsequenzen bei Regelmissachtung (wer sich nicht an die  
Vorgaben hält, wird unmittelbar von der Jagd ausgeschlossen).

nn Teilnahme nur mit gültigem Jagdschein, Kontrolle bei der 
Anmeldung!

nn Jeder Jagdteilnehmer muss signalfarbene Kleidung tragen  
(mind. Warnweste).

nn Während der Jagd gilt für alle Jagdteilnehmer Alkoholverbot.

nn Am Sammelplatz sind alle Waffen mit offenem Verschluss,  
entladen und mit der Mündung nach oben zu tragen.

nn Signale werden bekannt gegeben (An- bzw. Abblasen).

nn Ggf. Jagdunterbrechung (z. B. bei erforderlicher Wildbergung 
aus dem Erntebereich, technischen Problemen an den 
Erntemaschinen).

nn Jeder Schütze bekommt einen Stand zugewiesen. Eine Verstän-
digung mit dem Standnachbarn hat zu erfolgen. Stände dürfen 
während der Jagd nicht verlassen werden.

nn Hinweis, dass ggf. Fernwechsel besetzt sind.

nn Der vorgegebene Schussbereich und die max. Schussentfernung 
von  Meter sind einzuhalten.

Passen Sie Ihre Ansprache bitte an die örtlichen Gegebenheiten an.



nn Geeignete Büchsenmunition ist zu verwenden.

nn Es darf grundsätzlich nicht in den abzuerntenden Bereich  
(Schlag /Acker) geschossen werden.

nn Eine Absprache sowie Kommunikationsregeln und -möglichkeiten 
(Mobiltelefon, Funk) mit den Erntemaschinenführern wie mit den 
Jagdteilnehmern sind vereinbart (z. B. Abblasen des „Treibens“,  
da beschossenes Wild in das zu beerntende Feld zieht oder ein  
Umsetzen / Nachrücken der mobilen Jagdeinrichtungen durch  
den Erntefortschritt erforderlich ist).

nn Der Beginn und das Ende der Erntetätigkeit wird bekanntgegeben 
(Mobiltelefon, Funk).

nn Der Jagdleiter bestimmt, wann die Waffen geladen bzw. wann  
geschossen werden darf.

nn Hinweis auf besondere Gefährdungen durch die Erntemaschinen 
(Schwenkbereich der Erntemaschinen usw.).

nn Bei schlechten Sichtverhältnissen, Glättebildung oder Sturm  
(z. B. Nebel, Eisregen) wird die Jagd abgeblasen.

nn Personen, die sich disziplinlos verhalten, werden sofort von der 
Jagd ausgeschlossen.

nn Verhaltensregeln und Ablauf der Rettungskette im Notfall  
(Bekanntgabe der Rettungspunkte).

nn Waidmannsheil und guten Ablauf für den heutigen Jagdtag!
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